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Shter Eaaatifhen Majeftit,

BerenBefri Bleriewis
‘MANIFEST

>

Warum Sie

Deroerftaebobrnen Solyn,

Sacrtniieyinmsesrowis,

Der

SRadyfolgein der Regicrung res Reichs unfabig erbldret,
und Dero Jiweyten Sobn,

Weter PWerrois,

Suibrem Nachfolges cenennet,
d.d. Mofcau de¢py 2 Febr, 1718.

Fobes sualeid die Briefe des der Regierung unfdbig erfld:
geien €gaareviies, aud)deffen Renuntiations-und ber Untetthonen dife
fentoegen abyfiattende Ende, ingleichen ‘einige, Diefer widhtigen VBegebentyeis
halber, in Liefland publicirte Mandate befindlich find.

Rady dem g Riga gedruckten Teutfchen Exemplar.

L4ip3ig, su habenuntes dem Nathhaufe, in der Louliqoe um
Contoit - Calender, Annor718.







B Gotted Griaden Wit PETER
et Erite, Craarundaller Rufen
Selbif Halter, 202,

itgen Biemit su wiffen denen GSeiftlidyen Mili-
tair- und Civil-Bedicnten und andern Stiane
ben der Rubifhen Nadon, Linfern getveucn
Lnterthanen. 3

IBir hoffen, dag e8 demn groffeffen Theile
Linfever Uintevtbanen, vornemlid) aberdens

i jenigen, fo fidy in unfern ReGdentien unbd

Dienfien befinden . bebannt feyn wird , mit weldem Gleiffe

1nd Sorge Wit Lins die Education Linfers evfgebobrnen

Sobynes, ALEXIL, haben angelegen eyn laffen, indem IBiv gu

foldyem Endedemfelben von feiney Jugend an nidyt allein in

der Rufifden fondermaudy in den auslandifdien Spradyen

Informatores dtigeordnet, and Shn in {oldyen i informiren

anbefolsien; damitbevfelbe nidstalleinin der Furdt GOttes

ind Unfrer wabren Ehrifilidhen Religion, Gri¢difdier Con-
feflion-moge aufferzogen werden, fonders audy, wm beffeve

Ceonugiffancevon den Militair-und: StantssAffaireh und dem

Suftand ondeper: Reidhe 3u baber ;gi‘npm fremdenSp gactpcl;t
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exfabeen feyn mddite, auff dag durd) Bi¢ Leduse in foldien
Spradyen, Hifforien, und allerlen Milicaic-und Civil- cinem

- tourdigen Regenten guffehinden Sciences @ ¢in witdiger

Succeffor 4nd Erbe des Rufifdien Throres feyn fonte: Wi
Baben aber alle foldye toegen dey Education ynd Information g
gemeldten Unfers Solnes angetvendte Mirbe gans vergels
lidy gefelyens, mafen @r iederseit gegen Lng ungeborfam ges
wefen, undaunidts, was einem vediten Succeflori sufomme,
woedet fidh applicivet, nodydavinnenfid geitbet, auds denen vou
Ling §hm vorgefesten Informatoribus fein Gebor gegeben,
fondernden Lmgang mit folden unanftandigen Leuten ge.
babt, von welden Sralleg Libils, nidit aber ettvas 3u feinem
Nuaen erlernen Ednnen, obngeadytet Wir Jbn offtimalylen,
fo wob! mit Gitte, als mit Sharffe, surveilen aud mit vaters
liden Begitdirigungen daguangebalten, und derobalben in
unterfdyiedliche Feld-Jitge mitgenommen baben, um Shn in
der Milicair, al8 einer von denen crfien IWelt-Sachen; fo ur
Defenfion feines Vaterlandes nothoendig, uithen, dodydens
felben von denen fdorffen Actionen allegeit entfernet gebals
ten, und wegen der Succellion menagitet, da Wiy dod) it fol-
then unferer cigeren Perfon nidt gefdbonet, audy haben Wiy
Shn bifweilen in Mofeau gelaffen, und Jbhm einige Direction
inderRegence Linferes Reidyes, um vors eimfftige fich davin.
nengutiben, auffgetragen. Wit baben denfelben nadges
Hendgindic fremde Lander binaus gefandt, in der Hoffnung;
dag, wenn ey regulirte Reidye und Lander gefelen, Gt foldye
imitiren, unddadurdy sum Suten incliniren, und Liebe jur
Mirhe und Avbicie gewinnen witcde; So Kat, ofingeadstes
deffevallen, dicfer Unfer §leif bey Sbm nidits gefrudtet;

fondernder Saame der Information iff auffeinen Steingefals

Ien, weil Er nidyt allein derfelben nidyt gefolaet, fondern audy
foldyegebaffet, audy feine Luft weder 3u denen Kriegs: nody
Stants-Sadyen bezeuget fondern jederseit micunniigen upd
gevingenLeutenumgegangen, weldic grobe und el rude mo-
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res ot fid) gelyabt. Lind obgleid) Tir iy ummifyn von fotbanen
Unanftandigéeiten abzubringen,und sudem Limgang it ho-
nectenu-vornebmen Leuten gubewegen, mittelft Unferer Bers
malynungen, dabin gebradyt, dag € fidy eine Princefin aus
ber Berwandfdafft von denen vornelmiten fremden Puiffan-
cen JUr Mariagetoehlen modite (wie foldyes andegivarts gts
braudlidy,aud bey Linfern Borfabrendenen Rufifthen Sou-
verainent Yot diefems gefdrelyen, dag felbige mit andern Puiffan-
cen in foldye Alliance getveten) Shme audy frey geloffen, um
eine,0der andereu choifiress, und Er darauffdes dbamabligen
Herpogs von Braunfdyveig-IVolfFenbittte! Crekelin, Shro
Majeft.des jeat regicrenden RapfersSivagerin, und desRos
nigs von Grof - Britannicn Majeffdt Frau Niecedagu ere
weblet, und Uns exfudyet, daf IWir St erlaubeten Fulbeys
sathen, ABiv aud) foldyes vor Fhn,on die twegen fotbaner Ma-
riage ¢rfordevte anfebnlide Lnfoften angufehen, obtiniret.
ady vollzogener diefer Heyrath ausweldyer IWir befonders
gute Sridee und Aenderung der fibelen Manicren und Con-
duite Lnferes Solynes verhoffet, baben Wir eingang Con-
traireg, gegen alle Unfere Hoffnung gefeben, umablendabdef
fen Gemabling (o viel WBir baben abfelen Ednnen, von gutem
Berftande und honeween Limgang gewefen,und Gr dicfelbe ob-
gemcldeer maffen 3u feiner Gemablin nad feinem cigenen
RWillen choifivet; Sohat Er dod mit derfelben in auﬂgerﬁer
Lneinigfeit gelebet, und feinen Limgang mit denen unniigen

Leutengur Schande Lnfers SaaarifdenHaufes infonderheic

aber gedadyrer feinee Gemablin hobien Berwandten und ans
derer austoartigen Potentaten, vermebret, worlber Ung
roffe Rlagen und Reprochen gefdichen: und obgleidy Vit
bn durdy offemablige BVermalnungen und Adhortationen
aur Beferung angufithren Ling bemitbes baben, fo at dody
alles diefes bey Jbm nidyt frudbten wollen, indem Gr auffs
feiste, nodh bey Lebseiten feiner Gemablin, cine niditswitrdige
Dienfi-DMagd genominen, und mit gld)er offentlid i-mb@bg
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brudymit Berlaffung finer redtmagigen Gemablin gelebet,
cldye aud) Eurg darauffibye Lebew obzwar von einer Krand.
beit dody nidt ohne BeunutbungdafderChagrintvegen feines
unordentl. Lelbens vieldazuwird conwribuirer aben, geendis
gt Da Wir bannnun feine Opinidereté i1 foltien feinen tne
anﬁanbigep Demarchengefeliens @G baben Wiy Sbnnady
dem Bearabnif gedaditer feiner Gemablin declariver,daf v
feene Cringimfige UnfermQWBillen nidyt folgen nody frdy au
dem, wag einem redtf@affencn Succeflori deg Reidys wblies
get, appliciren wiirde, Wiv Fhnder Suceeflion privires ywipe
den, ohnedarauf gu refiedtiven, daf Erein eingiger Solyn von
Ling ware, Gumabien Wirdamablendenandern Sobyn nidye
gebabt) und 0af Erfid nidtdbayauff verlafen modite, weilen
QBsip-dicter cinen Fremben und Witedigen, ol Unfern uns
tiredigen Sobyn juin Succeflorn fubftitiren tvolten, an dem
ABir einen folden Nadyfolger obnmiglich nadilaffen fonten,
welder afies dagjenige verlichren witrde, foder Vater durdy
gottl. BepfFanderlangerund der Rufifden NarionGlorie ynd
RepurarionithernHanien werffen foltswelde IWir ju ertvers
BenLinfere Gefunbbeit verlobren, aud gar bey cinigen Gele-

genbeitenlinferLeben nidiet gefhonet; Sudem befirrdrten Wiy
Ulng des gottl @eridies, olde Regierung (wobl wiffend, baf

v bagu untirdtigfen) Ihm aufzutragen s aud haben Wiy

SbhnmitviclenLlmftanden wic Eravfdem Wegeder Tugend

wandeinfolle eemabnet, und Jhym cinige Jeit sur Befferung

gegeben, und ob Ergleidy Ling geantivortet dag Gr an allin

diefem fid) culpableertenne, aud anbey vorgefteller, als fonte

Er wegen feiner fdwadyen Leibes Conltitution d Gdiwadye

beé Berffandes, die Dewithbung in desien ndthigen Sciencen

nidt evtragen, weshalben Eraud flbften falder Succeffion
fidy vor umpirdig zu fevn evfennet, und Ling dabeyerfits
thet; 3w davon gubefrepen; So baben Riv dennody mit
vaterliden YUnmabynund Drobungen Ung beamibet, Shn
aufden RBea dE Tugend gulsiten, unb sudim @nbe/,bex)rUnq
: erer




fever Abreife in denen Kricgd » Operationen nady Dinnes
mar, denfelben in S, Petersburg, und Fhme Jeit jur Def
rungund Bedencen gelaflon s ©a Wi aber hernad) vonieis
necvorigen unanfiGudigenin unfy Abwefenbritalldabeycigs
ten Conduite vernommien fo huben wivan ibn gefdrithon, tog

G zuLing nad Coppenihagen fommmeaimpdte umder €ains

pagne beygutveien und dadey oiivas su profiugen ;- &o hat

Grdie Furdyt und Bebore GOteR welde die Rindevaud) der

gemeinen Elterm; une o vichmehraber Jhron Souverainehy

sum@ehorfan gebicten cus bebugen gefeset,undling diefo

viel ebsrmwelnte Baterlidie finetivigai gehabte Sorgen und
angeiwandee MNitlye mit cisier uyevfiorten Lindandbateeit be-
fobnet ;. Suinalsl an Gorfbaf @ fidy ziUing vepfirgen follen,
Gy fich mit @eldeverieiyn; wnd gedadtes IWeib, it iweldyem
@ fidy ebebredierifd vemnenger, mitgenoddien, auffden Ieg

emadet und unter vic Protedviontes Kayfers begeben, nad.

em (Fr viele Linwer eiten und Calumnien voy Ung, alg fiis
memBater w.Heripdemhenbengebradtnemlid) alé wann

IBie Jtym werolget und ohine: Llofadydiv Sueceflion vecluffig:
maden wolten unddaf Er aud tines Lebens vou Une nid)t,

fidver ware, bictende b nidit atleine vor Lins ju verbergen,
fondernand Shsmicgavaincter Hand gufdigen. - IWas:
fir Sdandeund Shimpf S pundurd lde feineAnirilz
vurg vot dergangen IBelt Ung und Unferns gansen Reidye:
angethan, fanein jeoer erimeffen: sumabien ein dides Exem-
pel audyin denerr Hiftorien fhwerlidy su finden it § Lind obs
gleich Styro Kapfert, Dajeft. vou feiner unanfrandigen Con-
duite 111D twic Er mitdeffen Sdyvagerin, alg finer Gemaly:
fin, gelebet, wobtgerut babenfo baisen Diefelve dennodyauff

feine viclfaltige lnfance, Siym ¢inen Ore ju finem Yuffents.

Balt gegebeny alltoo Er fid (overborgen gebalten: haben wols
{en, Dof IWir von Sbhm nidyt die gervinafie Tadricye beFoms
wenfolten: DaWirabermadidem Er fid) aufder Reifeaufe

onee,

gebyaleen, gesvabe tordew, dag foldyesnidtobne urfadgfevu-
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gonte, fo baben Wic aus vaterlidem Mitleyden gefiirditet ob)
Sy auf der Reife nide ciniges Unglid! gugeffoffen ware,
und, Ihn aufunteefdiedlidien Wegen su fuchen, ausgefandt;
Nadyvieler IMitkye aber iff Lins vou Unferm Sapitain vor der
Guarde, Alexander Rumanzoff, hinferbradyt worden, dag Erfidy
in¢iner fidecn Rapfeeliden Feftung in Tyvol heimlicy auffs
Biclte; worauff Wir anden Kapfer eigenhandia gefhrieben,
Sthnerfudende, Lnfern Sobn Ling ticderum zu jufenden.
Obaleid nundey Kapfer qu Shiv gefande und Fhm fold Lins
fer Berlangen vorfrellen laffen, mit Ermabnung, daf Er fidy
sullng verfitgen und Unferm WBillen, als feines BVaters und
Heven, untevwerffen mddyte, fo hat S jedennody mit viclen
Univarfeitendem Kapfer vorfielig gemadiet, daf Er Fim
dodyin unfere Hande, (qleidfaimals kines Jeindes und Ly-
vannen) niditlicfern folte, von weldem Sr aud) das Leben 31
werliehren befirditen mitfie, und bagdenfelben hicdurd) dagu
berwogen, dag Ev Shn damablen nidyt sullng gefandt, fondern
piclmebr auf fin EFrfuden in dic entfernte Ocrter fines
Reidyes, neBmlicynady devin Stalien licgenden Stadt Teas
polis abgefhicket,und Jhudafeloft inder Seffung untercinen
andern Namen fecrement halten (affen; Air feynd abervon
feinem Aufenthalt alidadurd cbenunfern Sapitain von der
Guarde indi¢ Erfabrung fommen, baben darauffzum Kays
fer Linfern gelyeimbden Xatly, Peter Tolltoy, toie aud gemelds:
ten Unfern Capitain von der Guarde,Rumanzoff,abgefevtiget,
mit cinem Bricff, 0 in naddradliden Terminis gefdyricben
ift, vorfieliende, wie unvedytmagig ¢s fey twann cr Lng Lins
fern Sobyn, wider alle Gdetlidye1nd Weltlide Redite, nad)
Aveldyen aud dic geringflon Elbern, vielmebr aber ein Souve-
rainer ere, alg Wit vollige Servalt itber ihre Kinder haben,
vorenthalten wolte, und daben Jhmbdie tiﬁntlid)e unbd yoolls
meinende Aufffithrung gegen gemeldten Unfern Sobyn, und
bageden deffen Wiederpenttigeeit su exfennen gegeben ., und
eadlidyvorgefelies, was fils ible Suites und Differentien gu.s
¢rs



D felben Vorenthaltung swifden Ling entffelen wieden st
malylen Wie foldpes nidt (affen Ednten, und haben Wiy Lins
fereobgedadhte dabin abgefertigte inftruivet, nody mit melya
verm MNaddrud mimdlidy vorguffellen, dag Wiv aufalle Ave
und Weif folde Vorenthaltung Linfers Solnes 3u reffens
tiven gemitgiget werden dorffren.  ir habenaud)dabey an
Unfern Sobyn cigenfyandig gefrichen, und Jhim foldye feine
vor GOtt unverantwortliche Aufffubrung und Verbredien
gegen Ling, algfeinen Bater, firwelde ©OLL in feinen Ge-
Boten die balsffarvige Kinder mit dent ctvigen Tode suffvafs
fendrolyit, vorgehalten, anbey Shumit dem BDaterl, Fludy
drobende, wieaud ju erfennen gebende, Shn, als fein Heve,
wann ev nidit gehorfamen und suriic fommen twirde, vor
einen Berrather feines Vaterlandes s erelabren, dabey ver-
fichernde, folls Er fid) Unferm Tillen untertverffen toiixde,
foldy fein Berbrechen suvergeiben.  Lindif oberwelnten uns
ferndabinabaefertigten endlidyvon dem Kapfer nady biclen
Inftanti¢n und vou Lng gefdyehenen feriffelidyen und von Jbs
et mindl Borfiellungen dewilliget worden, 3u Lnferm
Solyn fidystubegeben, und Jbn suder JurircEfuntresu difpo-
nipen gu fuchen, dabey aber iff Shnen von denen Kayferl. Mini-
firis guverftelen grgeben, wie Erdem Kapfer bevidter hatte,
1008 vor eine Berfolgung Jhm von Ling widerfabren, und
welder Gefabr Er unterworffen ware gewefen, und alfo
penfelbendadurd gu cincin MMitlepdenbetwogen, dnf Er Shn
unter feine ProteGion angenonunen; MWeilen aber nunmele
voder Kapfee Unfere bicrunter gefdeliene warbaffte und ges
vedhte Borftellung gefehen s Sobat Er feiner Seits Linfern
oy 31 der JurirckruniFe aufalle At und Teife su difponi-
geivanbefoblen, mitder Erflarung, daf St wicder alle Ges
vedhtigeit SShn vor Ling, algcinen Vater nidt vorenthnltern,
widdiefertvegen mit LIng in feine Differenti¢n freten wolte.
Obngeadtet nunLinfere Abgefdicte Linfer cigenbanbdiges
Sdrebennad) Shrer Aneunffe Jhm eingubandigen verlone
et fobat Ev felbige im?lnfang-nggt cinmalivor fid fw‘n%:g
skt {1




faffen wollen, undift Gevondem Kanfee!, Bice+ Rop derggs
ffalt dagu gebradt worbdes, daf & 3bn gu fidyinviciret, yp
felbige Unfre Yvgefhicee wieder feinen OBillen 3bm vorges
fisller, €r bataber, wie fie Lins foldies gefdyrichen, audy nady
bem Sy von Jbnen Unfer Sdyreiben mit den Bater], Bers
mabnungen und Bedrobungen des Fludhes empfangen, gar
feing Inclination gu der Juenceuntfe beseiger, fondern fidy
gani und gar geyveigert, mit dem Borgtben vicler Lnwayz
beiten, nemliah, alg wann &y iwegen der viclen Gefabrlideis
ten und Unficherhyeiten vor Ling nidyt guriief febren fonte,
nod) wwolte, und fidh berithyme, daf der Kapfer verfprodyen,.
b0 it allein wieder Ling 31 protegiven, fondern aud wi-
derLlafern Willen sudem Rufifden Throne mit aemwaffne.
ter Dand guveehelffen.  Taddem aber die yon LingAbge-
ticte foldyes gefeben, baben @Ibige alle Mittel angervande,
bngu foldser JuriicPeunfe, forwobl mit gittlidhen Berfidye-
Fungen und Perdon von Linfertwegen, ale audy mit Bedros
bung unddaf Wit aud mit gewaffueter Hand 3bnzufudhen
pid ecxmangeln wiirden, aud) daf der Rayfer frinettvegen
fidy in feinen Krieg mit Ung einloffen wisrde, subetvegen; Er
bat aber auff allesdiefes Feine Reflexion gemade, nod fid zu
Ling gubegeben refolvipenwollen, bif dag der Kapferl. Vice.
Roy, nadidem Er feine Opiniaweré gefelyen, 3hmim Nabmen
bes Kayfers vorgeftellet, daf S fidh su Ling verfitgen folte,
mit det Declaration, dagder Rayfer Shn mit Eeinem Redhte
vorenthalten, unbd bey dem jegigen Keiege mit den Tinrcken
und in Jtalien mit dem Konig in Spanien mit Ling in feine
Differentien feinetiveqen verfallenfonte.  Naddem G yum
foldyes gefeben; und fid) befirder, Dagman Shn gar wieder
feinen QWillen an Lns excradiyen witrde, fo bat Ep endlidy fich
refolviget, 3ulne gurii uformmen, und foldhes niche allein
Unfern Abgefdicten, fondern aud dem Kayferl. Vice-Roy
gundgetban; SBieEr danndarauff von dannen an Ung gee
fiyricben, und Fhm fofdies guvergeben gebeten,davon die Co-
pey biebey communicitetivisd, undif & alfo nunmely o bier
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angeforitit. OO gleid) nunderfelbe vor folde feine wiedtis
ge von langen Sabren ber gegen Ung, alg feinen Vater und
Heren, begeugte AufFiibrung, abfonderlidy abet folde vor:
der gangen Welt Ung durd) feine Fludye sugefiigte Sdhanbde
und wioer Ung imputiree Untoabrbeiten, alg ein Cafferer fefe
nes Barcrs und Wiederfpenttiger an feinen Herrnfeines Les
bens fidyverlufliggemadyet;  So perdoniren IBir doch aug
Birecl. Hergenund Mitleden demfeloen foldyes feinBerbres
dyen, und befrenen hn von aller Straffe. Sedenmody in Gr
tequng feiner Unioitedigfelt und obens angefithreen unans
ftandigen AufFfithrungen tonnen IWiv mit gutent Gewiffen
denfelben gum Succelorn gu dem Ruifden Throne nidt lafs
fen, nady dem Ung befanntift, daf Er, feiner unordentl. Aufe
fitbrung nady, alle mit GOttes Dulffe und durdy Unfern
unermideten Fleif erworbene Glorie Unferer Nation und
Ded Keidyes Interefle tieder verficlren witde. 9Nt welder
SMitheIWir aber foldye evlanget und nidyt atlein die vou lins
fevn Reidie durdyUnfere Jeinde abgeriffene Provincier wicher
recuperigef,aud) viele vornelime Sradee und Lander von news
entoieder evobert, wi¢audy Unfere Nation in allerhand Mili-
tair- 4nd Civil- Wiffenfdaffren su des Reides BViften und
Rubmeualdifivet, ift jedermanniglid) befannt. Wi baben
foldemnady Unfers Reidhg und getreuentintertbanen wwegen,
foldyes 3u Hergen genommen;damit diefelbe vou cinemolden
JKegeaten nidt in einen nod) fledytr Stand, als Sie oy
dicfem geroefen, gefeset wieden:  Dabero aus Vaterlidyer
Madyt (nad weldyer,vermoge Unfers Reidies Gefesen, einem
jedenwon Unfern Unterthanen feinen Solyn von der: Crbfdhaft
i priviven, und ¢inen andern Sobn, weldyon Gy till, gu dero
felben eingufesen, feen fieliet) und alg cin Souverainer Hiere,
gum B.frendes Reidhs, priviren Wic Unfern Sobyn Alexium
%ixr obertwefnte Crimina und Verbredyen der Succeflion und
&ebfolge Unfers Thrones bes gangen Kuflandes wann aud
Eeine cingige Perfon von Unfer Samilie verbleiben folte; De-
nominigen und Erelaten aber nad l%s.gu obgedadytemThros

-t ne




¢ sum Succelorent Unfern Siweyten Sobit PETER, ofy Gy
gleid nody Linmiindig ift, gumablen Wir Eeinen andern cvs
wadyfeneh Saccefloren faben, und verbinden IBir erftgedady-
tehtnfirn &obn Alexium , mittelft Unfovg Baterl: Fiudyes,
bk Er Einfftig foldye Succeion 3ut feiner Jeit wor fidy pratens
diceund fudye. Hingegen verlangen Wir von Unfern treuen
Unterthanen Geift-und Weltlidyen Standed und der fimmt-
lidyen Xugifd)en Nation, dag i, diefem Unfern allergnadigs
fien Willen und Vevorduungen gemag, Unfernvon Ung uy
Succeflion denominirf¢nn Sphn PETRUM vor einen red)fs
mafigen Succellore erfennen und balten, aud su Befrafftis
gung diefer Unfer Berordnung Mdldes durd eine SydlidyeBe:
{hwerung vor dem Heil- Alear aufFdems Heil. Svangelio mit
Kiffungdes Sreusesafiemiren,  Hingegen declariren Wi
alle diejenige, fodiefer Unfrer Verordnung, su weld: ¢ Qeit
s and fey, Futvicder feynmodditen, und Unfirn Sobn Alexi-
wm Yon nun a jemablen pro Succeflore halten und Shm dar-
inne gu alifiventid) unterfiehen doe fron, vor tnfere unddes
Bater-Landes BVervather:  Weldies wir, in s allenthals
ben fund su madyen, aller: Orten ju publiciren anbefollen.
@egeben Mofeauden i Februarii Anno w715. Unter Unfer ¢is
gebandigen Unterfdeifftund Snnfigel.

Copia beg cigenhandigen Sehreibens Linfers Sobnes Alexii,
: AUllergnadigfler derr Vater.
@Gro allergnddigftes Sehyretben hube idy von dem Heren Tolftoy snd
Rumanzoffwehl erhalten, und fo wohl bdaraus, alg {hrem mindlidyen

SBerichte Dero gnadige Birgebung (mir, aller ©naden, wegen Dlefir mefs

neemuthwiligen Slucht, Unwiirdigen) o ferne ich retourniven wiitbe vers

“hommen, wofilr ich mit vielen Thranen Danck fage, und Fugfallig Dero

Srace um Bergebung meiner Verbrechen mir aller Straffe Wiirdigen im-
plorite,  Tdhverlaffe midh auff Dero gnavigfies Berfprechen’, fubmittipe
mich Dero TBiflen, und werdemit denen von Jhnen abgefehicfeen diefer Tas
ge aus Teapolis ju Jhnen nadh S, Petevsburg abreifens  Meapolis den g
Oéobr, 1717,

- Hlesuncesshanigfict und unnigee Ruecht, dep niche

> whedIg bin, mich Dero Sobn3unenmen,
ALEXIUS.




Copia efned andern Biiefed,
Ahergnadigfier Hete Vater,

S’e?(d;bem feh mein Borbredien vor Sie, ale welnew Heren undBater

erfannt, and aus Neapolis fhon meine Shuld durd cin Schreiben
geftanden, welches (ch auch antesso wiederfiofhle, daf feh meine Endl Pflithe
und Unterefanigleit vergeffend, entmwichen und mich unter Kiyferliche Pro-
tection begeben, und Selbe urm Aslifience gebeten, fo bitee fileriiber gnidis
gen Perdon und Wiclefbers.  Mofcau den 3, Febr. 1718,

Dero allevunterchanigfer und unniiger Rnecht, et
niche wiiedig, dag et beiffen foll Devo Sobn
! ALEXIUS.
Copia bes Eydeg des Pringen Alexii Petrovvitz, -

S0 Enbdes Benannter gelobe bey derr H. Evangelio, daf, weilen ch wes
v\Sgcn mefned Berbredhens gegen meinen Herrn und Later Sr. Cjaaris
fhen Majeft. vorge(thricbenem Befehl jutviber, dureh meine Schuld deg
mit jum Rupifden Throneangebohrnen Crb:Rechte verluftig worden? ich
foldhes meines Werbrechens und Unricheigheie hulber vor Nedbe erbenne;
Berfpreche alfo und fchmwere bey dem allmadytigen dreneinigen @ott,pg,;g fels
nem Gerichte, mid) dem Wiklen metnes Hevenund BVaters in allem jiiuns
terwerffen,aud die Succesfion yunt R fdseniemalhlen und ju teiner eit und
auff Feinerley Weife ju fudhen, nod) juveclangen oder angunchmen; Das
gegen erfenne vor elnen walhren Crben metnen Bruder,den Syaareril PE«
‘TER PETROWITZ, Eiffc hierauffoas £, Ereug, und unterfhreibe diefes
eigenfiandig.  Mofcau den 3. Febr, 1718, ALEXIUS,

: : Copia hee Epdes der Linterthanett, : :
o 9. 0. gelobe und (dhywere bey GOte und feinem H, Evangelio, weiln
v\Sburcb Ihro Eyaavifdien Wajeft, unfers alergnavigfien Heern, PETER
ALEXIEWITZ, auggegchenes Edict bunbd geimadhet iff, daf Shro Majeftas
alteftee ©olin Alexic Petrovvitz, aus erfieblidhen Urfachen von dem Erbe
und Sucesfion yum Ruftfchen Thron ausgefhloffen feyn folle,dagegenfhro
SRajeftac Dero fingfien Sobn Peter Petrovvitz, dag eefldret und ernens
net haben; So nehme ich foldye Shro Majeftac hofe Ordre vor gerechtfam
anund will foldher in allen geborfamen, undHodgedadhten Crons Pringen
Peter Petrovvitz, file einen verordueten Erben und Succelloren eefefion, und
in allen Bufalien deffen Parthen Halten, auch wider diefelbe, weldhe Yhm jus
wider (eyn werden, mit BVerluft meines Lebeus benguftehien niche unterfaffen,

Dem Caarerwifs Alexio Petrovvitz aber, toill ich ju Fetnen Seften; nody
unter einfg -mPretext jur Succesfion oder Erbe des Thrones Hilffe lotften,
noch fetne Parehey Halten, weldhes alles mie dewwr eheuren Eydeverfpredhe, (@
wafir mie SO belffe an $o1b wnd Seele, audh diefes mit eigener Hand uns
gerfereibe, ®3 Sive




Tbro CiaatifthenTajefticmeines alleranadigfenRiyfere und
%ertnSENATOR und GUBERNATOR fiber 2. iefflafsd, SoefE
PETER ALEXIEWITZ KORRIBUT de Gallizin,

S{auc biedurch suwiffen: LBas geftalten Ghro Eiaavifehen Majeftat,

unfers allergnddigften Rapfees und Heren Hober und nacdpdricElicher

Befehl aus Mofcau an den hohen Senatin Petersburg extheilet worden,
und auch allhice eingefommen, daf auff aflen Wegen,die aug Petersburg
Eotnimen, 0dee paffivet terden Ednnen, ftavcfe Poftirungen angeordmet,
mit Officieren und GSoldaten befeset, und gnte Acht gehalten werden fole
fe, Damit niensand aus Petersburg vou Milicair-und Civil-Perfonen,
Sauffleuten, oder wes Standes und Condition fie quch feon mogen, in
fofange,bif Fhro Majeftac dahin angebormmen, irgends wobin abs odet
guteifen, oder durdhgelaffentoerden mbaen, ausgenommen, weldye vichtis
ge Pafjevon Fhro Szaarifihen Majeftat eigener Hand, oder von dem ho-
henSenat haben, die dann mit devgleichen Paffen nicht vevfebhen find, dies
felbe folien angehalten, und foldyes unversiiglich dem hobhen Senat bevichs
tet herden.  Die Stadte, Oevterund Pafe aber, welchean der Polniz
fehen und fremden Grentse gelegen, foll gar Feiner aus Jhro Majeft. Pro-
vincien pas(iven, oderiber die Grangen durdhgelaffen werden, fic mi»
genvon Militair- oder Civil- Stande, Courirs, Kaufflente,oder fonften
andere Leute fevn, voann fie gleich Jhro Saavifdhen Majeftat Paffe vor
- guseigenhabenmochten.  Und toann an felbigen Oevtern cinige Seute
-ohne Pdfie anfommen rotieden, o follen diefelbeangefchrichen, und. wie,
decum an ifyre Oerter, wober fic geFommen , mit Befcheidenheit gurtick
gewiefen, dieaber mit einigen Paffen verfelen dabin Eommen, 8der anges
tvoffen erden, diejenige follen angebalten, und ihrentivegen ein umi{tands
ficher Bevicht andenhohen Senart gefandt erden.

Sleichroie nun folden Shro Cyaarifden Majeftat nachdriicklidien
Defelt qudy indiefe Gouvernement mit angehengter Straffe yu pu-
bliciren beordert foorden ;- o toird hieduech allen und ieden ierunter
aehbrigen Befehls-Habern, Magiftraten, Poffefforen, Ymtleuten, Po-
ftitungs-Commiffarien und allen Cingefeffenen, fo wobl in Stdbdten,
als Sanden biedurd) aufis (harffefte angefonnen und befoblen,daf fienad
Snbalt vorernoehnter Jhro Majeftat bolyen Ordre, niemanden, dev.. qus
Perevsbueg Sommet, auffivgend einem Wege, heimlich oder dffentlich,

_ : L




su Pferde oder su Fuf, ohne Khro Cyaavifchen Majeftat eigenen sber deg
hoben Senats Paf ab- oder guveifen, an denen GrenteOertern aber Feis
nen, soann ex auch Jhro Majefkit eigenenPag hatte, pasfiren fafjen,
fondern nadh bemeldier hoben Berorduung fich vidhten , und diejenige,
rociche devgefialt bervoffen werden, anbalten, und allbie einfenden und ane
geben,  Immaffen denn auch niemand fich unterftehen foll, die Stadte
ober ausgefesste Poftirungen vorbey, und auf Birfclye oder NebenYWege
sureifen, fondern find allefamt fchuldig, die ordentliche Strafe su halten,
und fich bep den Poftivungen angugeben.  Wer darwider hanbelt, deg
foll am Leben, Gut und Habe leiden, und folehes vetlichren. . WWefhale
ben nicht nue alle Untesthanen und Cingefeffene fich bietnach geborfamft
suvichten, audy bie Poflefores und Amt-Leute ihrer unterhabenden
Bauevfihafft diefes KhavfFansubefellen, und infonderheit ander Sreny
gedarauf] gu fehen haben, daf Feine Lente , wwes Stanbdes od¢r Conditi«
on,oder in telchem Sewerd fie aud) feyn mbgen, durchgelaflen, und iber
Di¢e GrenbBache oder Strdhmen iibergefeset, fondern es mug aud) dies
fes Placat ju Defto merer Nachricht von denen Sanseln in Dentfeher d
Unteutfdyee Spradhe verlefen roerden,  Segeben auff dem Seloffe ju
Niga den 2, Marti Anno 1718

PETER ALEXIEVVITZ KORRIBUT
de GALLIZIN.

(LS)

Jbro Caaatifchen Wajeftar meines alleranidifen ' Riykes
und eeent Senator tud Guberatos Bbes Liefland, Sueft Peter
Alexievvitz Korribut de Gallizin.

@@mnqd) Shro Cxaavifche Majeftat, aus erheblichen und in einem
~’ qusgegangenen Martifet enthaltenen Urfachen devo dlteftenPrine
fen Alexii Pecrovvitz von bes Reidhs-SucceSion ausgefchloffen, und

~ hine



bingegen Dets jiingften Prinen, Peter Petrovvitz, sum Sron's Neing
sen und Reichs/Succellorem denominitet und evkldhret, auch dabey
allegnadigfroerordnet und befolien haben daf an hichfrzgedachtenSaoms
Pringen, Peter Petrovvitz, von allen Unterthanen Fhro Ciadvifhen
Majeftat dev HuIdIgungsSyd abgefrattet werden folle; i aber ji’
folcyer Bereeckfielligung die fammtl. Landess Gingefeffene vnter dieferns
Gouvernement hielier nady Niga ju-convociren bey diefer Gdhres?
Beit; und Bew'abgehenden rege nicht pradicabel feyn: witvde: (8
ift bov gutbefimden tvorden; daf diefer Huldigungs Syd anShro Hes'
heit denDusethlachtiofen Svonaind Ceb-Pringen Peter Petrovvitz bey
Denen Land-Gevichten an gewifien davju begvemen Oertern in iedem
Crenfe folle abgeleget toerden. S dem Ende evgehet hiemittelft an alle’
und jede Einigefeffenc, Adelund tnadel, Geiftamd LWeliche, Haupts
wnd Amt-Lewte, Bilegere indenen Seadten und Flecken, und andere
teutfche Einmoshnere in diefem Sande diefernadhdrficEliche Befeh Daf iy

iedey_aus Ddiefem Kivehfpicl beym Sayfeet,
Lard-Grrichte ju . fich Den - hujus ohnfehibar einz

finde, Den ihnvor ulegenden Huldigungs, Ed nichtnuy corporaliter abs
lege, fondern auch denfelben cigenhdndig unterfilveibe, Ai3obey denn
einem jeden, dev ¢8 verlanget, das 0bgedachte Manifelt Shro Ciaavifthen
SRajeftat, roorinnen die Uefachen diefer allergnadigften Verordnung ent
halten feynd, gue-Duvchlefung vder AbRHrift vovgeseiget werden Fan.
€in ieder rird alfo feiner alledtnterthinigften Picht fich gemag su bes
geugen, und diefer Vevordnung mit fchutdigftem Geboefam nachyufom:
wmen, unaudgefest gefliffen feyps -~ Maffen-Dicjenige , welde fich dargu
nicht promp einfinden; nicht nue'als Ungehorfame angefeben, Sndetn
audh bichernach der Stadt ju-Lommen, gebalten feyn werden,  Geges
ben aufidem Schloffe su Rigadenn 7, Martii Anno 1718,

PETERALEXIEVVITZ: KORRIBUT -
de GALLIZRQD shudsoiwivrsis
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g omnssme
Beven et Fleriewis
MANIFEST,

Watum Sie '

Devoerftacbohrnen Sobn,

hectudlerivm Wefrowiy,

Dery

Radyfolge in der Regierung hres Reichs unfabhig erkldrer,
- und dero Jiweyten Sobyn, -

18Refer Aerrowis,

Suibrem Nachfolger exnennet,

d.d. Mofcau den 2y Febr. 1718,

WWobey sualeich die Briefe bes der Regierung unfabig erfld-
geicn € gaarcoiyes, audydeffen Renuntiations-und der Unteithanen dife
fentvegen abyufiattende Eyde, ingleichen ‘einige, Diefer widhtigen Wegebentyeit

' holber, in $iefland publicirte Mandate befindlich find.

- Sady dem jn Riga gedruckten Teutfchen Exemplar,

e

_ Farbkarte #13

L4ip3ig, su habenunter dem RNatbhanfe, in der Boutiqve jum
| Contoiz s Calender, Annor7ig,
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	Jhrer Czaarischen Majestät, Herrn Petri Alexiewiz Manifest, Warum Sie Dero erstgebohrnen Sohn, Herrn Alexium Petrowiz, Der Nachfolge in der Regierung Jhres Reichs unfähig erkläret, und Dero Zweyten Sohn, Herrn Peter Petrowiz, Zu ihrem Nachfolger ernennet, d. d. Moscau den 3/14 Febr. 1718.
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